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Die Einleitung 
Du hast mit Xmeld gar nix am Hut,

bist ,,nur” in der Kundenbedienung
oder in einem Back-Office-Bereich,

der damit nicht arbeitet - denkst du.
Doch das ist nur die halbe Wahrheit! 

Fast alles, was du an deinem
Arbeitsplatz machst, führt dazu, dass

du diese Nachrichten verschickst. 

Jemand zieht zu - du verteilst diese
Informationen automatisch an alle,

die es wissen müssen. Du änderst
den Familienstand, die Religions-

zugehörigkeit, die Staats-
angehörigkeit…von all dem müssen
andere Einrichtungen und Behörden

erfahren. 
Doch anstatt mühsam alles manuell

per E-Mail (oder wie ganz früher: per
Post) zu verschicken, macht Xmeld

das eben vollautomatisch im
Hintergrund.

Xmeld ist somit also generell sehr
ähnlich zu einem anderen

Programm, vor dem du ganz und gar
nicht eingeschüchtert bist: E-Mails. 

Ein echter Helfer, oder?

Xmeld-Nachrichten sind im End-
effekt nichts anderes als E-Mails (die

wortwörtlich übersetzt immerhin
elektronische Nachrichten heißen),

die ein- und ausgehen und einer
Person direkt zugeordnet sind. Ob

diese Person Post bekommt oder
verschickt - das alles ist hier in einem

(digitalen) Ordner abgeheftet.

Bitte nicht klicken...?!

Doch warum eilt Xmeld überhaupt
der Ruf voraus, kompliziert zu sein?

Warum spricht sich im Flurfunk
rum, dass man schnell was kaputt

machen kann? Wieso haben viele das
Gefühl, dass es quasi eine IT-Sache
sei? Das alles klingt ehrlich gesagt

vielmehr nach einem
furchteinflößenden Monster anstatt

nach einem nützlichen Helfer.

Guter Vergleich,
oder?
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Der Aufbau der Postbox und der
Nachrichten ist alles andere als intuitiv

oder nutzerfreundlich. Wenn du das
Postfach zu einer Person öffnest, wirst du

von einer regelrechten Daten-Wüste
erschlagen.

Bei den Nachrichten wird es nicht
besser: diese erscheinen in einem

anstrengenden Format, vollgepackt mit
Informationen, die du für deine tägliche

Arbeit überhaupt nicht brauchst:
sekundengenaue Ereignisuhrzeiten,

endlose Aktenzeichen, Anschriften von
anderen Behörden oder technische

Angaben zu OK.EWO selbst. Kein
Wunder, dass man den Wald vor lauter

Bäumen nicht sieht!
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Zugegeben, die Skepsis ist absolut verständlich...

Überall steht trockene IT- und Behörden-
Kryptik wie „Status“, „Bezeichnung“ oder

„Fremdkennung“ – ohne, dass irgendwo
steht, was das eigentlich bedeutet. Du

bekommst das Gefühl, einen Dolmetscher
zu benötigen. 

Das alles wirkt schnell überfordernd. Wie
ein Rätsel in einer fremden Sprache oder

ein Code, den man knacken muss. Also
eigentlich... fast schon wie ein Spiel! Und

das Schöne an Spielen ist: Sie machen
verdammt viel Spaß, sobald man die

Spielregeln kennt.

Du musst kein krasser Detektiv sein. Du
brauchst nur die richtige Lupe, um das

Rätsel zu lösen.

Nimm dir ein paar Minuten für diesen
Guide. Danach sehen das Postfach und die

Nachrichten nicht mehr wie unlesbare
Hieroglyphen aus, sondern wie etwas,

dessen Spielregeln du kennst oder dessen
Sprache du endlich auch sprichst.

Wie ein guter Detektiv startest du mit drei
einfachen Fragen:

🔍 Wer spricht hier mit wem? 
(Absender- und Empfängerbehörde)

👤 Um wen geht es? 
(Siehe Datensatz des Bürgers)

✉️ Was wird mitgeteilt? 
(bspw. Zuzug/Wegzug, Steuer-ID)

Auf den nächsten Seiten brechen wir das
Mysterium für dich auf. Damit du in

Zukunft jedes Postfach-Rätsel in
Rekordzeit löst – ganz ohne Fragezeichen

im Kopf!

Deine Ermittlung
beginnt jetzt!



Spurensuche im
Datensatz 

🕵️‍♂️ Wo versteckt sich das Postfach?

Wenn du im Datensatz einer Person
arbeitest, stehst du auf der rechten

Seite vor einer langen Liste unter der
Kategorie Aktionen zur Person. Hier
sammelst du täglich deine Standard-

Hinweise: Du nutzt Antrag für die
Kundenbedienung, änderst die

Grunddaten oder prüfst das
Aktivitätenprotokoll.

Und ganz unten, am Ende der Liste,
lauert die vermeintlich größte

Herausforderung, quasi der
Endgegner: Die XÖV-Nachrichten

aka Xmeld.

Dass der Punkt XÖV-Nachrichten
ganz unten als Schlusslicht

aufgeführt ist, hilft seinem Image
nicht wirklich – es wirkt wie das

geheime Kellerarchiv, das man lieber
nicht betritt. Dabei ist es eigentlich
nur das digitale Postfach für diesen

Bürger! Doch du musst nicht im
dunkelntappen, würdest du ja in

deinem Keller auch nicht. 

Starterset Teil 1 

Aktionen zur Person x
> Antrag
> Sperren

> XÖV-Nachrichten

Hier kommt deine (Taschen-)Lampe! 

Der Klick auf den Reiter ganz unten
hat sich bisher so angefühlt, als
würde man ohne Licht in einen

dunklen Keller gehen, denn ohne
Vorwissen tappt man wortwörtlich

im Dunkeln. Das würde man im
echten Leben ja auch nicht tun und

deswegen knipsen wir an dieser
Stelle das Licht an. Sobald das Licht

an ist, verliert der Bereich sofort
seinen Schrecken.



Auch bekannt als: der ,,Neue
E-Mail verfassen”-Button, aber

in OK.Ewo.

Den Lichtkegel werfen 

Freitextnachricht Nachricht nach-
erzeugen

Das siehst du im Dunkeln: Ein
gespenstisch leeres Eingabe-

fenster.
Im Licht der Taschenlampe:
Das ist ehrlich gesagt absolut

nichts anderes, als wenn du in
Outlook auf „Neue E-Mail“

klickst! Das Fenster sieht fast
genauso aus: Du hast ein Emp-
fänger-Feld, eine Betreffzeile

und ein großes, freies Textfeld.
Genau wie bei einer normalen
Mail tippst du hier ganz easy

deinen Text ein – inklusive
einer netten Anrede und

deiner Signatur.

siehe nächste
Seite Auch bekannt als: ,,Nochmal

Senden”-Button, für den
Notfall.

Das siehst du im Dunkeln: Ein
technischer Befehl, bei dem du

Angst hast, das System zum
Absturz zu bringen oder etwas

kaputt zu machen.

Im Licht der Taschenlampe:
Wirklich nichts anderes als ein

„Nochmal senden“-Button.
Manchmal geht eine

automatische Nachricht (z. B.
an das Finanzamt oder die
Zuzugsgemeinde) auf der

Datenautobahn verloren oder
kommt wegen eines

Systemfehlers nicht an. Mit
dieser Option zwingst du

OK.EWO dazu, einen digitalen
Brief für diesen Bürger mit
einem einfachen Mausklick

noch einmal neu zu versenden.

Bonus-Clou: XMeld ist hier sogar
genialer als Outlook: Statt lästig auf
Google nach der offiziellen E-Mail-

Adresse des auswärtigen Bürgerbüros
zu suchen, tippst du beim Empfänger

einfach nur den Namen der Stadt oder
die Postleitzahl ein. Das System weiß

sofort, wo die Reise hingeht, und
schickt deine Nachricht direkt an die
Kolleginnen vor Ort. Probier’ es doch

beim nächsten Mal aus!



Im Licht der Taschenlampe:
Das ist schlicht und ergreifend

die Chronik aller elektro-
nischen Nachrichten, die für
diesen Bürger ein- oder aus-
gegangen sind. Jede Zeile in
dieser Liste ist wie eine „E-

Mail“ zu betrachten. OK.EWO
wirft hier die erhaltenen und

die gesendeten Nachrichten in
einen gemeinsamen Topf,

weswegen es so unüber-
sichtlich aussieht. ​Genau wie

bei deinen E-Mails sortierst du
die Liste einfach per Klick auf

die Spaltenüberschriften.

Auch bekannt als: das eigen-
tliche Postfach.

Nachrichten zur Person

Das siehst du im Dunkeln: Eine
unübersichtliche Tabelle mit

kryptischen Spalten wie
Status, Bezeichnung oder

Fremdkennung.

Sortiere nach Richtung, um zu
sehen, ob die Nachricht ein-

oder ausging, und nach Datum,
um den genauen Zeitpunkt zu

checken. So behältst du den
Überblick!

Bonusrunde
Rückmeldeprozess 

abschließen

Dieser Punkt ploppt manchmal
ganz unten auf!

Das siehst du im Dunkeln: Ein
irritierender, offener Status,
der so aussieht, als wäre mit
dem Datensatzl irgendetwas

nicht richtig. Meistens kommt
er in Kombination mit einer

offenen Wiedervorlage daher,
wegen der dir beim Öffnen des
Datensatzes direkt ein Pop-up
entgegenspringt, das du erst

mal wegklicken musst - nervig.

Im Licht der Taschenlampe: Er
ist der digitale Hinweis, dass

der Fall nach einem Zuzug
noch nicht final erledigt ist;
Die XMeld-Kolleg:innen im

Backoffice haben den
Datensatz einer Person nach

einem Zuzug noch nicht
abschließend eingepflegt.



Nachrichtenkorb
entziffern

Den Hintergrund und die Kategorien
kennst du jetzt. Aber wenn du das
erste Mal in den Nachrichtenkorb

blickst oder eine Nachricht
vergrößerst, verstehst du vermutlich

trotzdem erst mal Bahnhof.

Die gute Nachricht: Du brauchst nur
ein grobes Verständnis. Deshalb

machen wir es uns hier einfach und
was wir bei der Stadt besonders gut
können ist Dinge auszublenden, die

wir nicht brauchen.

Starterset Teil 2 

Hier kommt deine Lupe!

Schritt 1
🚫 Ignorieren als Superkraft

Die obere Hälfte der Seite kannst du
komplett ignorieren! Die Standard-
einstellungen sind für dich bereits

perfekt gesetzt. 

Schau da gar nicht erst hin!

Schritt 2
 🕵️‍♂️Der Detektiv-Blick auf die Tabelle

Von den gefühlt 20 Spalten
interessieren dich ab heute nur noch
die folgenden fünf. Sie beantworten 

dir genau unsere drei Detektiv-
Grundfragen vom Anfang.

1. Richtung
 (Wer spricht mit wem?)

Steht hier eingehend, haben wir Post
bekommen. Steht hier ausgehend,

haben wir etwas verschickt.

2 . Fremdkennung
 (Wer ist unser Gesprächspartner?)

Hier siehst du, mit welcher Behörde
oder Kommune wir gerade sprechen.



Bonus-Clou: Die Spalte Abhängigkeit
ist wie die Antwortfunktion bei 

deinen Outlook-Mails. Sie verknüpft
Nachrichten miteinander, die zum

selben Fall gehören. So siehst du
sofort den gesamten bisherigen

Schriftverkehr auf einen Blick, ohne
wild suchen zu müssen.

Schritt 3
 ✉️Irgendwas mit Nachricht 

Wenn du eine Nachricht in der Liste
anklickst und unten auf das Lupen-
Symbol klickst, vergrößerst du das
Ganze. Jetzt musst du nur noch das

herausfiltern nur, was für deine
Ermittlung zählt.

Stell dir diese vergrößerte Ansicht
einfach wie einen Brief vor:

​Der Briefkopf: Ganz oben findest du
Infos wie Sendezeitpunkt, Empfänger

und Absender. Das ist quasi der
digitale Poststempel.

3. Familienname, Vorname,
Geburtsdatum 

 (Um wen geht es?)

Klar – hier überprüfst du kurz, ob es
sich auch wirklich um den Bürger
handelt, der gerade vor dir sitzt.

4. Bezeichnung
 (Was wird mitgeteilt?)

Das ist der Inhalt der Nachricht in
Textform. Ja, manches davon klingt
kryptisch (Abruf Aussteuerung), aber

vieles versteht man sofort
(Fortschreibung Kirche.) Es gibt dir den
ersten heißen Hinweis, worum es im

Kern geht.

5. Status
 (Wie steht's gerade um den Fall?)

Steht hier identifiziert, wartet die
Nachricht noch auf Bearbeitung.

Steht hier bearbeitet, ist die Sache
erledigt.

Der Textkörper: Im großen Mittelteil
werden alle Datenfelder und

-änderungen aufgeführt. Hier siehst
du die nackten Fakten zur Person wie

Name, Geburtsort, alte Anschrift,
neue Anschrift. Hier springen dir

dann auch die Änderungen, die
mitgeteilt werden, sowie Probleme,
die gelöst werden müssen, ins Auge.

Der Fußtext: Doppelt hält scheinbar
besser, denn auch hier findet man

erneut genaue Angaben zum Absender
bzw. Empfänger und sendeheitlu.



Das Rätsel ist gelöst 

Du hast dich erfolgreich durch den
XMeld-Keller gekämpft. Ausgestattet

mit Taschenlampe und Lupe weißt du
jetzt genau:

🏆 Glückwunsch, Meisterdetektiv Vertrau ab hier einfach deinem
gesunden Menschenverstand und den
drei Detektiv-Fragen, die du jetzt im

Gepäck hast. Such im Textfeld der
Nachricht nach Begriffen wie

Familienstand, Steuerklasse oder
Konfession. Meistens springt dir der

entscheidende Hinweis (oder der
Fehler) direkt ins Auge.

1. Wo du im Melderegister stehst und
welche Knöpfe dich wohin bringen.

2. Was genau die Unterkategorien der
XÖV-Nachrichten bedeuten.

3. Dass ein offener Rückmeldeprozess
kein Grund zur Panik ist.

4. Und wie du den Nachrichtenkorb
ganz entspannt nach den wichtigsten

Infos filterst.

Der XMeld-Keller hat seinen
Schrecken verloren. Für dich heißt es

ab jetzt: 

Tief durchatmen und ganz gelassen
merken, dass die XÖV-Nachrichten

 gar nicht so kompliziert sind!

🕵️‍♂️ Bereit für die Beförderung zum Chef-Ermittler?

Wenn aus dem groben Überblick echtes Experten-Wissen 
werden soll – inklusive der Lösung für knifflige System-

blockaden und Fehlermeldungen in OK.EWO –, dann wartet
 hier der nächste Schritt auf dich:

👉Zum umfangreichen Haupt-Leitfaden
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